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Europavertretung der deutschen Sozialversicherung

Stefani Wolfgarten
Büro der DGUV in Brüssel
Vertreterin Gesetzliche Unfallversicherung in der
Europavertretung der deutschen Sozialversicherung

 Unterrichtung über europäische Entwicklungen

 Vorbereitung und Koordinierung von Stellungnahmen

 Kontaktpflege zu den europäischen Institutionen

 Mitarbeit in nationalen und europäischen Netzwerken



Handlungsformen mit Gesetzescharakter

 Änderungen der CMD-Richtlinie

 Ablauf des Gesetzgebungsverfahrens

 Möglichkeiten der Beteiligung im Gesetzgebungsprozess



Änderungen der Richtlinie 2004/37/EG
 Drei Änderungsrichtlinien bisher verabschiedet: Richtlinie (EU)

2017/2398, Richtlinie (EU) 2019/130 und Richtlinie (EU) 2019/983

 4. Änderungsrichtlinie: “informeller Trilog”

 Acrylnitril, Nickelverbindungen und Benzol

 EP: reprotoxische Stoffe (bis Ende 2021), gefährliche Arzneimittel (bis 1. 
Quartal 2022), Kobalt und seine Verbindungen (bereits bis Ende 2023)

 Arbeitsplatzgrenzwert für Kobalt

 von Kommission angekündigt für 1. Quartal 2024

 bis 19. November 2021 Konsultation der ECHA zur wissenschaftlichen
Bewertung von Expositionsgrenzwerten am Arbeitsplatz für Kobalt und
anorganische Kobaltverbindungen
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Handlungsformen mit Gesetzescharakter

 Verordnungen

 unmittelbar anwendbar und in allen Teilen verbindlich

 Richtlinien

 bedürfen der Umsetzung in nationales Recht, hinsichtlich des
Ergebnisses verbindlich

 Beschlüsse

 unmittelbar anwendbar und in allen Teilen verbindlich
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Ordentliches Gesetzgebungsverfahren

Initiative 
Kommission

EP und Rat

Erste 
Lesung

Keine
Einigung

Zweite
Lesung

Keine 
Einigung

Vermittlungs-
ausschuss

Einigung
Dritte 
Lesung

Gesetz

 EU-Kommission als „Motor“ der Europäischen Union

 EU-Parlament als Vertreter der EU-Bürgerinnen und Bürger

 Rat der Europäischen Union als Vertreter der Mitgliedstaaten

[vereinfachte Darstellung]
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Vorbereitung eines Gesetzesvorschlags

Auswahl von Chemikalien für 
die wissenschaftliche 

Bewertung

Wissenschaftliche 
Empfehlung ECHA/RAC

WPC-ACSH erörtert die
wissenschaftliche Empfehlung

Kommission erstellt
Folgenabschätzung

Ausschuss für 
Regulierungskontrolle
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Beteiligung und Informationen

Konsultationen 
der ECHA

https://echa.europa.eu/de
/consultations/current
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Gesetzgebungsprozess

Vorschlag der Kommission

Europäisches Parlament 
Ausschüsse arbeiten an 

seiner Position

Rat der EU 
Ratsarbeitsgruppen arbeiten 

an seiner Position

„Informeller Trilog“ 
Verhandlungen
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Beteiligung und Informationen
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Konsultationen 
der EU‐Kommission

https://ec.europa.eu/info/law
/better‐regulation/have‐your‐

say_de



Have your say – Ihre Meinung zählt

 Erste Ideen – Fahrpläne und Folgenabschätzungen in der 
Anfangsphase (4 Wochen)

 Sammeln von Informationen – Öffentliche Konsultationen (12 
Wochen)

 Legislativvorschläge – Input, vor Verabschiedung (8 Wochen)

 Technische Vorschriften oder Aktualisierungen – Entwürfe für 
delegierte Rechtsakte und Durchführungsrechtsakte (4 
Wochen)

 Vereinfachung / Verbesserung bestehender 
Rechtsvorschriften – Plattform „Fit for Future“ (keine Frist, 
jederzeit)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Stefani Wolfgarten
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung
c/o Deutsche Sozialversicherung Europavertretung 
Rue d’Arlon 50
B-1000 Brüssel, Belgien
stefani.wolfgarten@dguv.de
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